
 

 

Covid-19 Informationen  

Liebe Partner in den Pflegediensten, Pflegeheimen, Krankenhäusern, 
Rehakliniken und Arztpraxen, 

das Kreiskrankenhaus Wolgast hat sich auf die Behandlung von Patienten mit COVID-19 Infektionen 
(Coronavirus SARS-CoV-2) vorbereitet. Bitte beachten Sie folgende Hinweise für Einweisungen eines 
Patienten zu uns oder bei der Übernahme eines Patienten aus unserem Haus: 

• Alle ambulanten und stationären Patienten werden vor Betreten des Hauses an der Triage- 
Station der Notaufnahme auf mögliche Symptome oder Risikofaktoren einer COVID-19 
Infektion befragt.  

• In Abhängigkeit vom Befragungsergebnis werden die Patienten über den weißen (= kein 
Risiko) oder den schwarzen (= COVID-Risiko) in die Notaufnahme geleitet. 

• Andere Zugänge zum Gebäude für Patienten sind geschlossen. 

Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie die Verlegung oder Einweisung des Patienten telefonisch unter 
der Telefonnummer 03836 257 344 ankündigen und uns mitteilen, ob: 

1. der Verdacht auf eine COVID-19 Infektion besteht oder bereits nachgewiesen wurde  
2. der Patient Hinweissymptome zeigt wie Fieber, Atemnot, Husten oder Erkältungssymptome 
3. der Patient Kontakt mit einem COVID-19 Patienten hatte 
4. der Patient andere Risikofaktoren für COVID-19 hat.  

 
• Innerhalb des Kreiskrankenhauses werden Patienten mit Verdacht auf oder Erkrankung mit 

COVID-19 in vollständig getrennten Bereichen und von eigenen Teams aus Pflege und Ärzten 
behandelt. 
 

• Bitten Sie die Patienten um Verständnis dafür, dass Besucher zurzeit nicht ins Krankenhaus 
gelassen werden. 

Wir versichern Ihnen, dass wir große Vorsorge getroffen und eine Vielzahl an Maßnahmen umgesetzt 
haben, damit sich kein Patient in unserem Klinikum mit SARS-CoV-2 ansteckt. Patienten mit dieser 
Erkrankung werden nach allen Regeln der Kunst behandelt. 

Sollten wir einen Patienten zu Ihnen verlegen, werden wir ausdrücklich sowohl im Arztbrief als auch 
auf einem Überleitbogen vermerken, ob der Patient Symptome der Erkrankung während des 
Aufenthaltes gezeigt hat, ob der Patient im Covid-19 Bereich behandelt wurde, wie viele Abstriche 
zur Diagnostik entnommen wurden, das Datum sowie die Befundergebnisse der Labortests auf Covid-
19, oder ob alle obigen Punkte nicht zutreffen. Sollte ein Patient in die Häuslichkeit entlassen 
werden, der noch Virus ausscheidet, erfolgt dies nur nach telefonischer Rücksprache und mit den 
entsprechenden Informationen darüber, wie dieser Patient zu isolieren und behandeln ist. 

 



Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Kooperation in dieser für unsere Patienten so 
belastenden Zeit. 

 

Der Krisenstab des Kreiskrankenhauses Wolgast 

 


